
 
 

 

 
Sollten Sie Fragen, Beschwerden oder Anregungen haben, wenden Sie sich bitte gern an den Anliegerbeauftragten der 

KVB, Herrn Tobias Nick. Er ist erreichbar unter anlieger.waidmarkt@kvb.koeln oder der Telefonnummer 0221/547-4774. 

 

Gern senden wir Ihnen die Baustelleninformationen auch per E-Mail zu. Sofern Sie den Newsletter erhalten möchten, 
melden Sie sich bitte unter anlieger.waidmarkt@kvb.koeln mit Angabe Ihrer E-Mail-Adresse an. 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

       

 

 

 

 

 

9. Oktober 2023 
 

An dieser Stelle finden Sie 14tägig aktualisierte Informationen zu den Arbeiten, die derzeit auf der Baustelle des  
Gleiswechselbauwerks Waidmarkt ausgeführt werden. 

 

Die Informationen sind ebenfalls abrufbar im Internet unter:   
www.nord-sued-stadtbahn.de und dem Button „Baustelleninfos“. 

 

Gute Fortschritte bei der Kiesverfüllung 

Aus statischen Gründen muss die unterste Ebene des Gleiswechselbauwerks am Waidmarkt mit insgesamt rund 
1.800 Kubikmetern Kies verfüllt werden. Die Arbeiten gehen gut voran: Die Arge Los Süd konnte aktuell bereits 
1.200 Kubikmeter der erforderlichen Menge über die Kiesturmrutschen im Bereich Süd-West (Seite zum Friedrich-
Wilhelm Gymnasium) sowie am Nordkopf (zwischen Rewe und Papa Rudi’s) eingebringen. Die Verfüllung wird 
kontinuierlich von den Tauchern begleitet, die das eingebrachte Kiesmaterial gleichmäßig verteilen, so dass eine 
ebenmäßige Fläche entsteht, auf der anschließend eine Betonschicht aufgebracht wird. In Teilbereichen konnte 
dieses Planum bereits hergestellt werden.   

Damit auch die restliche Kiesmenge schnellstmöglich in die Fahrebene verbracht werden kann, wird am Montag, 
23. Oktober 2023, ein Kiesschüttturm von der nördlichen Seite der Baustelle auf die östlichen Seite umgehoben und 
dort installiert. Nach Fertigstellung wird dann hierüber der Kies eingebracht. Die Anlieferung der Kiesmengen dauert 
an und verläuft reibungslos.  

Des Weiteren wird aktuell die Schlitzwandoberfläche im Gleiswechselbauwerk umlaufend gemäß den Vorgaben 
eines Gutachter-Teams für die weiteren Arbeiten (Herstellung einer „Vorsatzschale“) vorbereitet. Zeitgleich laufen 
die Planungen für die oben genannte Unterwasserbeton-Betonage. Der genaue Ablauf der Betonanlieferungen wird 
den Anliegern nach Abschluss der Planungen über eine gesonderte Anliegerinfo mitgeteilt werden. 

 


